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Gesundheitsbericht 2020 
 
Themen: 

1. Amerikanische Faulbrut 
2. Varroose 

 
 
Ad 1. Amerikanische Faulbrut 
 
2017: 16 Fälle in 3 Regionen 
2018: 17 Fälle in 3 Regionen 
2019: 21 Fälle in 5 Regionen 
2020 Stand November: Nur 2 aktive Fälle: in Amstetten (Herd in Perg OÖ) und Gänserndorf 
 
Die Faulbrutherde aus dem Jahr 2019 wurden offensichtlich vernünftig saniert, sodass wir 
zurzeit kaum Probleme mit der Faulbrut haben! 
 
Auf der Kundmachungstafel des Landes NÖ im Bereich Veterinär (Tierseuchen) kann man 
die aktuellen Sperrkreise und betroffenen Bezirke abfragen: 
http://www.noe.gv.at/noe/Veterinaer/Boesartige_Faulbrut.html  
 
Betroffene Bezirke 2019: 
 

 
Auf der Homepage der NÖ Landwirtschaftskammer kann man nicht nur die Sperrkreise 
wegen Faulbrut abfragen, dort sind auch die Sperrkreise für Belegstellen verzeichnet und 
man kann alle nötigen Informationen für die Wanderung mit Bienen finden. 
Bauern die Imker für die Bestäubung ihrer Kulturen suchen, stellen dort auch ihre 
Kontaktdaten zu Verfügung. https://bienenwanderboerse.at/  

2020 wieder aktuell 

2020 noch immer aktuell 
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Ad 2. Varroose 
 
Völkerverluste durch Varroa in NÖ im Winter 2019/2020 ca. 25%. 
 
Die Statistiken von Dr. Brodschneider auf www.Bienenstand.at korrelieren nicht mit den 
tatsächlichen Ausfällen, da nur ca. 6% der österreichischen Imker dort mitmachen (NÖ 9%). 
 
Die Rückmeldungen aus den Vereinen decken ca. 25% der Völker aus NÖ ab. Daraus kann 
man deutlich sehen, je mehr Imker sich an der Befragung beteiligen, um so höher sind die 
Verluste, aber auch realistischer die Zahlen. 
 
Ich möchte mich daher sehr herzlich bei allen Bezirksobleuten und Ortsobleuten für die 
Unterstützung bedanken!  Nur durch die vielen Rückmeldungen können wir zu einer 
wirklichkeitsnahen Abbildung der Völkerverluste kommen und entsprechend gegensteuern. 
 
Die neue Varroa Bekämpfungsstrategie (Varroaschulung 3.0) ist fertig. Sie wurde von 8 auf 4 
Bildungseinheiten verkürzt, wird durch interessante Lehrfilme unterstützt, die jedem 
zugänglich auf YOUTUBE unter Biene Österreich abgerufen werden können und wird sehr 
praxisnah sein. 
 
Eine Vorbereitung von Multiplikatoren fand Anfang September durch das Wanderlehrreferat 
von Herbert Pointner in Verbindung mit der Biene Österreich und der AGES statt. 
 
Die Multiplikatorenschulung wurde mit Videokonferenz Anfang November durchgeführt. 
 
Ab sofort kann also wieder eine gültige Varroaschulung durchgeführt werden, die 
Vorrausetzung für die volle Ausschöpfung der Kleingeräteförderung ist. 
 
Multiplikatoren (Lehrreferenten die Varroaschulungen abhalten) für NÖ werden auf der 
Verbandshomepage bekanntgemacht. 
 
Lehrfilme der Biene Österreich auf Youtube: 
 

1. Sommerbehandlung: https://youtu.be/Q61jMyiJwwA  
2. Winterbehandlung: https://youtu.be/WDbkOx9oQRs  
3. Sommerbehandlung mit totaler Brutentnahme: https://youtu.be/JYHD0eLNXGI  
4. Biologie, Diagnose und Bekämpfungsstrategie:  https://youtu.be/Qr7T94JS_tw 

 
 
Auf www.bienengesundheit.at findet man wertvolle Hinweise über Grenzbelastung der 
Bienenvölker in der aktuellen Kalenderwochen und voraussichtlicher Behandlungserfolg für 
Säureanwendungen (Ameisensäure oder Oxalsäure in den verschiedenen 
Applikationsmethoden) oder ätherischen Ölen. 
 
Ich bitte alle Imker diese Plattformen zu nutzen,  
wünsche eine gute Überwinterung, Gesundheit für die ganze Familie und einen guten Start 
in das Imkerjahr 2021! 
 

Gesundheitsreferent IM WL Christian Schmid 
 


